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See the notice on TED website

518271-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Planungsleistungen im Bauwesen – Generalplanungsleistungen für den Bau einer 
Transportleitung DN 600 von Sandelermöns nach Diekmannshausen
OJ S 142/2026 27/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Oldenburgisch-Ostfriesischer Wasserverband
E-Mail: vergabe@oowv.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung
Tätigkeit des Auftraggebers: Tätigkeiten im Bereich der Wasserwirtschaft

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Generalplanungsleistungen für den Bau einer Transportleitung DN 600 von 
Sandelermöns nach Diekmannshausen
Beschreibung: Der Oldenburgisch-Ostfriesische Wasserverband ist u. a. für die 
Trinkwasserversorgung im Landkreis Wesermarsch verantwortlich. Der Landkreis 
Wesermarsch besitzt keine eigene Einspeisung durch ein Wasserwerk, da hier aufgrund der 
vollständigen Versalzung des Untergrunds kein nutzbares Grundwasser gewonnen werden 
kann. Die Versorgung wird durch die benachbarten Wasserwerke Sandelermöns und 
Großenkneten sowie untergeordnet Nethen sichergestellt. Die bisher noch freien Kapazitäten 
des Werkes Großen-kneten werden in den nächsten Jahren weitgehend ausgeschöpft sein 
und somit ist ein Ausgleich zwischen den Wasserwerken Sandelermöns und Großenkneten 
erforderlich. Hiermit einhergehend hat das Wasserwerk Sandelermöns eine wichtige 
Schlüsselposition in der künftigen Trinkwasserversorgung. Um weiterhin die 
Trinkwasserversorgung im Landkreis Wesermarsch sicherzustellen, soll das Wasser aus 
Sandelermöns auf direktem Wege über das Speicherpumpwerk Diekmannshausen zur 
Verfügung gestellt werden. Daher ist eine Transportleitung DN 600 vom Wasserwerk 
Sandelermöns bis zum Speicherpumpwerk in Diekmannshausen geplant. Die Transportleitung 
soll eine geplante Jahresmenge von 7,03 Mio. m3/a fördern.
Kennung des Verfahrens: bff050c2-aff4-406d-9de3-262cceccc35e
Interne Kennung: 2026-04705
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen, 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und 
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Ingenieurbüros sowie planungsbezogene Leistungen, 71300000 Dienstleistungen von 
Ingenieurbüros, 71318000 Beratungsdienste von Ingenieurbüros, 71321000 Technische 
Planungsleistungen für maschinen- und elektrotechnische Gebäudeanlagen, 71322000 
Technische Planungsleistungen im Tief- und Hochbau, 71330000 Verschiedene von 
Ingenieuren erbrachte Dienstleistungen, 71356400 Technische Planungsleistungen, 71500000 
Dienstleistungen im Bauwesen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Georgstraße 4  
Stadt: Brake
Postleitzahl: 26919
Land, Gliederung (NUTS): Wesermarsch (DE94G)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXS0YYFYTW7GFQD7# Es wird 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Kommunikation dieser Ausschreibung über das 
elektronische Vergabeportal "Deutsche Vergabeportal"  erfolgt. (https://www.dtvp.de/Center)
Für die bloße Einsicht in das Verfahren ist eine Registrierung nicht notwendig, jedoch wird es 
angeraten sich kostenfrei zu registrieren und sich zu dem Verfahren freizuschalten. Nur durch 
eine Freischaltung zu dem Verfahren werden Sie auf sämtliche Bieterinformationen bzw. auf 
Änderungen an den Vergabeunterlagen oder neu eingestellte Bieterinformationen 
hingewiesen. Für die Abgabe eines Teilnahmeantrags in elektronischer Form muss jedoch 
eine Registrierung erfolgen. Des Weiteren bitten wir darum, von einer Löschung Ihrer 
Freischaltung zu dem Verfahren abzusehen, bis Sie dazu aufgefordert werden bzw. Sie eine 
Absage zu dem weiteren Verfahren erhalten, da das anschließende Angebotsverfahren über 
das Deutsche Vergabeportal fortgeführt werden soll. Genaue Angaben zu den Fristen für die 
Einlegung von Rechtsbehelfen. Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des 
Bewerbers/Bieters Unklarheiten, so hat der Bewerber/Bieter unverzüglich und noch vor 
Abgabe des Teilnahmeantrags bzw. des Angebots darauf hinzuweisen. Die Bewerber/Bieter 
werden aufgefordert, im Interesse einer schnellen Beseitigung von Unklarheiten, frühzeitig und 
im gesetzlich zulässigen Rahmen Ihre Fragen über das elektronische Vergabeportal 

 zu übermitteln. Bewerber/Bieter haben Verstöße gegen (http://www.dtvp.de/Center)
Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung

https://www.dtvp.de/Center
http://www.dtvp.de/Center
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Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Generalplanungsleistungen für den Bau einer Transportleitung DN 600 von 
Sandelermöns nach Diekmannshausen
Beschreibung: Gegenstand dieses Vergabeverfahrens sind die Planungsleistungen der 
Objektplanung für Ingenieurbauwerke und der Fachplanung der Technischen Ausrüstung für 
die Leistungsphase (Lph) 5-7. Zur Lph 5 sind die Planungsleistungen vom vorbefassten Planer 
bereits weitestgehend erbracht worden und werden vom Bauherrn zur Objektplanung 
Ingenieurbauwerke mit einem Fertigstellungsgrad von ca. 60-70% und zur Planung der 
Technischen Ausrüstung mit ca. 85 % bewertet.
Interne Kennung: 2026-04705

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen, 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und 
Ingenieurbüros sowie planungsbezogene Leistungen, 71300000 Dienstleistungen von 
Ingenieurbüros, 71318000 Beratungsdienste von Ingenieurbüros, 71321000 Technische 
Planungsleistungen für maschinen- und elektrotechnische Gebäudeanlagen, 71322000 
Technische Planungsleistungen im Tief- und Hochbau, 71330000 Verschiedene von 
Ingenieuren erbrachte Dienstleistungen, 71356400 Technische Planungsleistungen, 71500000 
Dienstleistungen im Bauwesen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Georgstraße 4  
Stadt: Brake
Postleitzahl: 26919
Land, Gliederung (NUTS): Wesermarsch (DE94G)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
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Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: A03 Bewerberbogen (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels 
Eigenerklärung): Bitte füllen Sie den Bewerberbogen A03 (siehe Vergabeunterlagen) 
vollständig aus. Fehlende Angaben können zum Ausschluss führen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: A04 Verpflichtungserklärung und Eigenerklärung 
Unterauftragnehmer (falls zutreffend) (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Bitte 
füllen Sie das Dokument A04 Verpflichtungserklärung und Eigenerklärung Unterauftragnehmer 
(falls zutreffend) vollständig aus. Fehlende Angaben können zum Ausschluss des Angebotes 
führen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: A05 Verpflichtungserklärung und Ausschlusskriterien 
Eignungsleihe (falls zutreffend) (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Bitte füllen 
Sie das Dokument A05 Verpflichtungserklärung und Ausschlusskriterien Eignungsleihe (falls 
zutreffend) vollständig aus. Fehlende Angaben können zum Ausschluss des Angebotes führen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: C04 Tariftreueerklärung (Mit dem Teilnahmeantrag; 
Mittels Eigenerklärung): Bitte legen Sie dem Angebot das vollständig ausgefüllte und 
unterschriebene Formular "C04 Tariftreueerklärung" bei (siehe Vergabeunterlagen). Sollten 
Nachunternehmer zum Einsatz kommen, ist die Erklärung auch durch diese unterschrieben 
vorzulegen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer bestehenden Haftpflichtversicherung 
(Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Nachweis einer bestehenden 
Haftpflichtversicherung mit folgenden Haftungssummen: mindestens 2,5 Mio. EUR für 
Personenschäden mindestens 2,5 Mio. EUR für Sach- und Vermögensschäden. Die 
Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache der genannten 
Deckungssummen pro Jahr betragen. Der Nachweis ist grundsätzlich durch eine verbindliche 
Deckungsbestätigung der Versicherung zu erbringen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen - Es ist mindestens ein Referenzprojekt zu 
benennen, um die Mindestanforderung zu erfüllen. Es werden drei Referenzprojekte bei der 
Auswahl der Bewerber berücksichtigt. Ausführung von Leistungen in den letzten 10 Jahren, 
die mit der zu vergebenden Leistung (Neubau Großrohr-Druckleitung) vergleichbar sind. Bei 
der Wertung sind folgende Sachverhalte wesentlich: Gewertet werden drei Referenzen der 
letzten sieben Jahre (seit 2016). Es sind Leistungen nachzuweisen, welche im Hinblick auf die 
Anforderungen an das vorliegende Projekt vergleichbar sind
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 100,00
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
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Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 17/08/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXS0YYFYTW7GFQD7/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YYFYTW7GFQD7

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 08/09
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YYFYTW7GFQD7
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 25/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gem. §51 SektVO
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Bewerber müssen die in dem Dokument "A01 
Aufforderung Teilnahmewettbewerb" aufgeführten Dokumente mit dem Teilnahmeantrag 
einreichen.
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: Siehe dazu C01_Vertrag

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YYFYTW7GFQD7/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YYFYTW7GFQD7/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YYFYTW7GFQD7
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YYFYTW7GFQD7
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Informationen über die Überprüfungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen Bewerber/Bieter haben Verstöße gegen Vergabevorschriften unter 
Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein Nachprüfungsantrag ist nach § 
160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Oldenburgisch-Ostfriesischer Wasserverband
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Niedersachsen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Oldenburgisch-Ostfriesischer 
Wasserverband

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Oldenburgisch-Ostfriesischer Wasserverband
Registrierungsnummer: DE117404343
Postanschrift: Georgstraße 4
Stadt: Brake
Postleitzahl: 26919
Land, Gliederung (NUTS): Wesermarsch (DE94G)
Land: Deutschland
Kontaktperson: BW-EL
E-Mail: vergabe@oowv.de
Telefon: +49 44019160
Fax: +49 4401916176
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Niedersachsen
Registrierungsnummer: t:04131153308
Postanschrift: Auf der Hude 2
Stadt: Lüneburg
Postleitzahl: 21339
Land, Gliederung (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Land: Deutschland
Kontaktperson: -
E-Mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de

mailto:vergabe@oowv.de
mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de
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Telefon: +49 4131151334
Fax: +49 4131152943
Internetadresse: https://www.mw.niedersachsen.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: fd97d276-f76d-4cdb-9d79-50f880872368  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 24/07/2026 12:40:41 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 518271-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 142/2026
Datum der Veröffentlichung: 27/07/2026

https://www.mw.niedersachsen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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